
 

 

Schule von A-Z 
 

  



Liudger-Realschule Emsbüren von A bis Z 

A    

Ablauf des  Der Unterricht der ersten Stunde beginnt um 7.45 Uhr, 

Unterricht  der Vormittagsunterricht endet nach sechs Schulstunden um 13.05 Uhr 

 

Stundeneinteilung des Vormittags: 

1. Stunde     7.45 Uhr - 8.30 Uhr 

2. Stunde    8.35 Uhr - 9.20 Uhr 

Pause           9.20 Uhr - 9.40 Uhr 

3. Stunde     9.40 Uhr - 10.25 Uhr 

4. Stunde       10.25 Uhr - 11.10 Uhr 

Pause              11.10 Uhr - 11.30 Uhr 

5. Stunde       11.30 Uhr - 12.15 Uhr 

6. Stunde       12.20 Uhr - 13.05 Uhr 

 

Stundenverteilung des Nachmittags: 

7. Stunde       14.00 Uhr – 14.45 Uhr 

8. Stunde       14.45 Uhr - 15.30 Uhr 

  

Die Pausen sollen vor allem zum Luftschnappen und zur Bewegung 

genutzt werden. In der ersten großen Pause dürfen sich die Schüler in 

der Aula aufhalten, in der 2. großen Pause nur auf dem Schulhof. Bei 

Regen dürfen die Schüler im Schulgebäude bleiben. Das Schulgelände 

darf während des Unterrichts und in den Pausen aus 

Sicherheitsgründen (Aufsichtspflicht der Schule) nicht verlassen 

werden. In Ausnahmefällen ist die Erlaubnis einer Lehrkraft 

erforderlich.  

 

Abschlüsse In unserer Schule können alle Abschlüsse der Sekundarstufe I 

erworben werden. Der erweiterte Realschulabschluss berechtigt zum 

Besuch der gymnasialen Oberstufe. 

 

Adresse  Liudger-Realschule Emsbüren 

Hanwische Str. 11 

48488 Emsbüren 

Tel.:  05903/500 

Fax:  05903/940048 

E-Mail: schulleitung@liudger-realschule.de 

 

AGs z.B. Orchester, LIUs Theater-Crew, Computerkurse... 

 

Alarmplan Den aktuellen Alarmplan bespricht der Klassenlehrer mit den Schülern 

zu Beginn des Schuljahres. Zum Feueralarm findet einmal im Schuljahr 

eine Übung statt. Bei Ausbruch eines Feuers sind bestimmte Regeln zu 

beachten, über die der Klassenlehrer belehrt. Genaue Anweisungen 

befinden sich auf den Flucht- und Alarmplänen in den Klassenräumen. 
 



Alkohol Die Schulordnung untersagt jedem den Genuss von alkoholischen 

Getränken im Schulbereich. Das gilt auch für außerunterrichtliche 

Schulveranstaltungen, wie z.B. Wandertage und Klassenfahrten. 

 

Außerschulische Der Schulunterricht wird durch den Besuch von außerschulischen 

Lernorte Lernorten ergänzt. Beispiele hierfür sind: 

Besuch der Gedenkstätte Esterwegen (Klasse 9), Besuch des Landtages 

(Klasse 10) usw. 

C 

Computerkurse Jeder Schüler muss bis zum Ende der Klasse 8 zwei Computerkurse 

belegt haben, einen in der 5. bzw. 6. Jahrgangsstufe (10 – Finger-  

Tastschreiben am PC, Einführung EDV/Internet) und einen in der 7. 

bzw. 8. Klasse (Einführung in Word, Einführung in PowerPoint). 

B 

Befreiung vom Erfolgt durch die Klassenleitung für die Befreiung bis zu einem Tag, bei 

Unterricht  längerer Beurlaubung durch die Schulleitung, und ist in Verbindung mit 

den Ferien grundsätzlich nicht möglich. 

  

Berufsberatung Der Berufsberater kommt in regelmäßigen Abständen in unsere Schule 

und führt einzelne Beratungsgespräche mit den Schülern der 9ten 

Klasse durch. 

 

Bibliothek In der Schülerbibliothek finden die Schülerinnen und Schüler eine Viel-

zahl von Büchern/CDs/Zeitschriften zum Lesen und zum Lernen. Jeder 

Schüler erhält einen Bibliotheksausweis, der für die Ausleihe 

notwendig ist. In der ersten großen Pause können Bücher ausgeliehen 

werden. 

 

Bildungsinitiative Der Förderverein unserer Schule ist, wie die Fördervereine aller 

Emsbüren e.V.  anderen Schulen vor Ort, Mitglied der Bildungsinitiative Emsbüren e.V. 

Dieser Verein unterstützt die Förderung aller Kinder, von der ersten 

bis zur zehnten Klasse. Dem Verein kann jeder beitreten, der jährliche 

Mitgliedsbeitrag wird in der Mitgliederversammlung festgelegt und 

beträgt zur Zeit 12,00 Euro. Die Förderung von Material, Ausstattung 

und Öffentlichkeitsarbeit erfolgt durch den Verein, wie auf 

Einzelantrag spezielle Aktionen und Aktivitäten.  

D 

Drogen Drogen jeder Art (Nikotin, Alkohol, Rauschmittel) sind im Schulbereich 

 nicht erlaubt. 

E 

Elternbeteiligung Alle Eltern werden am Anfang des Schuljahres vom Klassenlehrer zum 

Elternabend der jeweiligen Klassen eingeladen und können sich zum 

Elternratsvertreter oder dessen Stellvertreter wählen lassen. Die 

gewählten Vertreter sind Mitglieder des Schulelternrates und hier 

werden die Vertreter für die Gesamtkonferenz und die 

Fachkonferenzen gewählt. Weiterhin wird immer wieder die Hilfe von 

Eltern für die verschiedenen Veranstaltungen der Schule benötigt. 

 



Elternsprechtag Elternsprechtage finden zweimal im Schuljahr statt. Die Termine 

werden per Schreiben durch die Schulleitung bekannt gegeben. Beim 

„großen Elternsprechtag“ im Herbst können Gesprächstermine mit 

allen Fachlehrern vereinbart werden. Beim „kleinen Elternsprechtag“ 

im Frühjahr gibt es einen Gesprächstermin beim Klassenlehrer, der 

aber auch die Informationen der Hauptfachkollegen weitergibt. Die 

Gesprächstermine werden durch die Schüler bei den jeweiligen 

Lehrern gemacht. 

 

Entlassung Die Schüler werden mit Ende des 10. Schuljahres mit dem 

Sekundarabschluss I oder dem erweiterten Sekundarabschluss I aus 

der Realschule entlassen. Nach einem feierlichen ökumenischen 

Schulgottesdienst erhalten alle Schulabgänger im Rahmen einer 

offiziellen Feier ihr Abschlusszeugnis ausgehändigt, erhalten für 

besondere Leistungen und Engagement eine Auszeichnung und feiern 

mit Eltern, Schulleitung und Lehrern ihren Abschluss. 

F 

Fundsachen Verlorenes findet sich meistens beim Hausmeister wieder und ist dort 

 abzuholen. 

G 

Ganztagsunterricht Ganztagsunterricht findet in der Zeit von 14.00 - 15.30 Uhr statt. Die 

Teilnahme ist freiwillig (Ausnahme: Computerkurse / Pflichtunterricht 

in den Jahrgängen 9 und 10). Eine Beaufsichtigung im Ganztagsbereich 

ist in der Zeit von 13.05 – 15.30 Uhr gewährleistet.  

 

Garderobe Jacken müssen in den Gängen aufgehängt werden. Wertsachen sollten 

nicht mitgebracht werden oder in den Taschen verbleiben. 

H 

Handys Sofern Handys mitgebracht werden, müssen sie in der Schule immer 

und nicht nur während des Unterrichts ausgeschaltet und in der 

Schultasche sein. Bei Verstoß gegen diese Regel werden sie vom 

Lehrpersonal eingesammelt und können nach der 6. Stunde wieder 

beim Schulleiter abgeholt werden.  

 

Hausaufgaben Die Hausaufgaben sind integrativer Bestandteil des Lernprozesses. Der 

Richtwert zur Erledigung der Hausaufgaben sollte je nach Jahrgang ca. 

1 Stunde betragen. Eine gezielte Elterninformation ist für die 

Verbesserung der Hausaufgabensituation wichtig (3 mal vergessene 

Hausaufgaben im Hauptfach→ MiNeilung an die Eltern). Weitere 

Schritte sind im Hausaufgabenkonzept der Schule festgelegt (s. 

Homepage) 

I 

Internet/Homepage http://www.liudger-realschule.de/ 

 

IServ Unsere Schule arbeitet mit dem online-Klassenzimmer IServ. Jeder 

Schüler bekommt einen eigenen Zugang samt E-Mail-Adresse, kann 

sich dann über www.lremsbueren.de jederzeit und weltweit einloggen 



und sich so über z.B. anstehende Klausuren, den aktuellen 

Vertretungsplan und kommende Termine informieren.  

K 

Kiosk   Der Schülerkiosk verkauft in den Pausen Gebäck. 

 

Klassensprecher Jede Klasse wählt zu Beginn des Schuljahres eine/n Klassensprecher/in 

und zwei Stellvertreter. Sie vertreten die Klasse gegenüber Lehrern 

und Schulleitung und sind für Informationen, Vermittlungen und 

Beschwerden zuständig. 

 

Klassenfahrten In der Klasse 5 bzw. 6 und 8 finden mehrtägige Klassenfahrten statt. 

   Auslandsstudienfahrten werden in der 9. bzw. 10. Klasse angeboten. 

   Zusätzlich nehmen die Abschlussklassen an den Besinnungstagen teil.  

 

Klassenführung Für jede Klasse ist neben dem Klassenlehrer ein „Copilot“ zuständig, 

der dem Klassenlehrer mit Rat und Tat bei der Klassenführung zur 

Seite steht und diesen auch im Krankheitsfall vertritt. 

 

Kopfnoten Sie geben Auskunft über das Arbeits- und Sozialverhalten der Schüler. 

 

Kompetenzfest- Mit dem Verfahren wird für jede/n Schülerin ein individuelles  

stellungsverfahren ressourcenorientiertes Kompetenzprofil mit  persönlichen 

Stärken und Entwicklungspotenzialen erstellt. Es wird in Klasse 8 

durchgeführt. 

 

Krankmeldung Am Morgen der Erkrankung oder Verhinderung muss die Schule vor 

Beginn der ersten Unterrichtsstunde über WebUntis informiert  

werden. Eine schriftliche Entschuldigung ist nachzureichen. 

M 

Materialliste Für jedes Schuljahr erhalten die Schüler/innen eine umfassende Liste 

mit Materialien, die für den Unterricht angeschafft werden müssen. 

 

Mensa   In der Mensa erhalten die Schüler/innen ihr Mittagessen. 

 

Mittagessen Das Anmeldeformular für das Abrechnungssystem zum Mittagessen 

kann von unserer Homepage heruntergeladen werden und muss von 

den Eltern unterschrieben an die Schule zurückgegeben werden. Mit 

der Mensacard und der PIN-Nummer können sich die Schüler/innen 

online (szems.sams-on.de) zum Essen anmelden, sobald Guthaben auf 

die Karte überwiesen worden ist. Ab sofort steht "Sams-On" für unser 

System als App zur Verfügung, die man sich einfach im App Store oder 

unter Google Play herunterladen kann. Genaue Informationen dazu 

finden sich auf unserer Homepage. 

N 

Nachprüfungen Nachprüfungen finden in der Regel an den letzten beiden Tagen in den 

Sommerferien statt. 

 



O 

Ordnungs-  Ordnungs- und Erziehungsmaßnahmen sind lt. § 53 Schulgesetz nach 

maßnahmen  bestimmten Regeln zu ergreifen. 

 

P 

Paten   Die Schüler der 9. Klassen übernehmen Patenschaften für die  

   Schüler/innen der 5. Klassen. Sie helfen ihnen dabei, sich in das  

   neue Umfeld und die Schulgemeinschaft einzuleben. 

 

Praktikum In der Klasse 9 findet für alle Schüler/innen ein zweiwöchiges 

Praktikum zu Beginn des 2. Schulhalbjahres statt. Während des 

Praktikums werden die Schüler/innen von ihren 

Wirtschaftslehrern/innen und der Sozialpädagogin besucht. Am Ende 

der Praktikumszeit müssen die Schüler/innen einen detaillierten 

Praktikumsbericht abgeben. 

R 

Rauchen  Das Rauchen ist auf dem gesamten Schulgelände verboten. 

 

Regeln   siehe Schulordnung 

 

S 

Schulbuchausleihe Die meisten Schulbücher können von der Schule ausgeliehen werden. 

Bücher, die von den Eltern gekauft werden müssen, sind auf der 

entsprechenden Bücherliste gesondert aufgeführt. 

 

Schulleitung Schulleiter ist Herr Bernd Himmelberg, Konrektor Herr Henrik 

Bemboom 

 

Schulorchester  Viele unserer Schüler sind im Schulorchester aktiv und bereichern so 

unser Schulleben.  

In der fünften Klasse können sich die Schüler für die „Bläserklasse“ 

anmelden und erhalten hier, nachdem sie verschiedene Instrumente 

ausprobieren durften, eine zweijährige Grundausbildung an einem 

Blasinstrument und können anschließend im schuleigenen 

Blasorchester mitspielen. Schüler, die schon ein Instrument spielen, 

können über das Ganztagesangebot teilnehmen.  

Unser Schulorchester tritt, ebenso wie der Schulchor, sowohl bei 

unterschiedlichen Schulveranstaltungen wie der Schulentlassung, dem 

Weihnachtskonzert oder bei Veranstaltungen während des 

Schuljahres wie auch bei Konzerten im außerschulischen Bereich auf.  

 

Schulordnung Überall, wo Menschen zusammenleben, muss es Regeln und eine 

Ordnung geben. Dafür gibt es an der Liudger-Realschule eine 

Schulordnung, die gemeinsam mit den Schülern entwickelt wurde. In 

regelmäßigen Abständen wird diese überprüft und umgestaltet.  

 



Schulprogramm Alle wesentlichen Informationen über unsere Schule und die Ziele, die 

wir uns gesetzt haben, sind im Schulprogramm auf unserer Homepage 

zu finden. 

 

Schülerfirma  Die Mitglieder dieser AG sollen nicht nur lernen, Artikel zu verkaufen, 

sondern werden mehr und mehr herangeführt, selbstständig eine 

eigene Firma zu führen. 

Sekretariat  Öffnungszeiten: Mo-Fr 7.30-13.30 Uhr, Telefon: 05903/500, 

Sekretärin: Frau Andrea Quaing und Frau Vera Wolbers,           

E-Mail: sekretariat@liudger-realschule.de 

T 

Termine Jeweils zu Beginn eines Halbjahres werden wichtige Termine festgelegt 

und in einem Terminkalender zusammengefasst. Dieser wird im Laufe 

des Schuljahres regelmäßig aktualisiert und erscheint auf der 

Homepage unserer Schule.  

U  

Umwelterziehung  Umweltschutz wir an unsrer Schule praktiziert durch Müllvermeidung, 

Mülltrennung und durch Energiesparen. 

 

Unterrichtsausfall  Die Schule versucht, Unterricht, der aus bestimmten Gründen 

ausfallen muss, durch Vertretungsstunden aufzufangen. Die Schüler 

können sich auf dem Vertretungsplan im Erdgeschoss und über 

WebUntis frühzeitig informieren. 

V 

Vertrauenslehrer  Ein Vertrauenslehrer wird vom Schülerrat gewählt. Er ist bei 

persönlichen oder schulischen Problemen Ansprechpartner für die 

Schüler. Des Weiteren berät er mit dem Schülerrat verschiedene 

Entscheidungen. Zurzeit sind Frau Kottmann und Herr Voß 

Vertrauenslehrer an der Liudger-Realschule. 

 

Vertretungsstunden Der aktuelle Vertretungsplan hängt am Schwarzen Brett im 

Erdgeschoss aus und ist auf bei WebUntis zu finden. 

W 

Weihnachten Am 1. Adventswochenende gestalten die Eltern mit Unterstützung der 

Lehrer und Schüler im Rahmen des Emsbürener Weihnachtsmarktes 

ein Weihnachtscafé. Außerdem wird am letzten Schultag vor den 

Weihnachtsferien eine gemeinsame Weihnachtsfeier mit 

musikalischer Unterstützung des Schulorchesters durchgeführt. 

 

Wettbewerbe Unsere Schule nimmt in regelmäßigen Abständen an verschiedenen 

Wettbewerben teil. Beispiele für Wettbewerbe sind: Big challenge 

(Englisch-Wettbewerb); Vorlesewettbewerb (Wettbewerb des 

Deutschen Buchhandels für alle 6. Klässler), Plattdeutscher 

Vorlesewettbewerb (findet alle zwei Jahre statt),  

 

 
Beschluss der Dienstbesprechung vom 12.03.14, aktualisiert im Mai 2026 


